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Turmbläserensemble und das Jugendorchester mit 
„Barbara Ann“. Aufgenommen wurde in unserem Musik-
heim, welches sich akustisch bestens für Tonaufnahmen 
eignet. Aufnahmeleiter war Landeskapellmeister Manfred 
Rechberger mit seinem Tonstudioequipment. Für die 
Musiker waren die Aufnahmen eine interessante Erfahrung, 
bei der viel Konzentration, Ausdauer und vor allem Ansatz 
gefragt waren.

Das 850-Jahr-Jubiläumsfest war sicherlich der große 
Höhepunkt des Veranstaltungsjahres. Und natürlich war 
auch hier der Musikverein gefragt: Beim Festakt am 
Samstag, bei dem auch Landeshauptmann Mag. Franz 
Voves zugegen war, wurde das eigens für dieses Jubiläum 
vom Kapellmeister komponierte Stück „Migloso Misterioso“ 
erfolgreich uraufgeführt. Auch die CD „Jahrlauf“ wurde der 
Öffentlichkeit präsentiert. Der Sonntag stand ganz im 
Zeichen des ORF-Radio-Steiermark-Frühschoppens live 
vom Marktplatz. Auch hier übernahm der Musikverein den 
musikalischen Hauptpart mit insgesamt fünf Stücken. Die 
zahlreichen Gäste und ORF-Moderator Sepp Loibner 
waren von den Darbietungen begeistert (siehe Titelbild).

Wertvoller Beitrag zum großen Jubiläumsjahr!
Zum überaus umfangreichen und kulturell hochwertigen 
850-Jahr-Jubiläum der Marktgemeinde St. Nikolai i. S. 
trug selbstverständlich auch der Musikverein einen 
wesentlichen Beitrag bei. 

Ein langgehegter Wunsch einiger Idealisten ging mit der 
Produktion der CD mit dem Titel „Jahrlauf“ in Erfüllung, 
die den gesamten Jahreslauf in St. Nikolai i. S. widerspie-
gelt - vom Sternsingen bis zum Neujahrgeigen.
      Der Musikverein nahm insge-

samt fünf Stücke auf: 
das Eröffnungsstück 

„Migloso Misterioso“, 
das „Kleine Oster-
lied“, das „Kyrie“ 
aus der Zangl-
Messe, selbstver-
ständlich das 
„Neujahrgeigen“ 

mit G‘stanzlsingen 
und Walzer sowie 

„Adveniat“ vom 



Vorwort
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24. Dezember
26. - 28. Dezember 
26. Jänner
03. Februar
09. Februar
10. März
16. März
17. März
24. März
07. April
23. - 24. April
05. Mai
09. Mai
26. Mai
22. Juni
23. Juni
07. Juli
26. Juli
25. August
14. September
15. September
06. Oktober
19. Oktober
25. Oktober
26. Oktober
01. November
08. November
10. November

Heiliger Abend - Turmblasen vor der Christmette (Bläsergruppe)
Neujahrgeigen 
Generalversammlung
Eisstockschießen
Faschingsumzug (Musikverein und Jugendorchester)
Gottesdienst gestaltet vom Jugendorchester
Konzert „Herbert-Pixner-Projekt“ im Mehrzwecksaal (Veranstalter)
ÖKB-Jahreshauptversammlung 
Palmsonntag
Ostereiersuchen der Marktgemeinde
CD-Aufnahme („Jahrlauf“) im Musikheim
Florianisonntag
Erstkommunion
Landesjugendblasorchesterwettbewerb in Krieglach
Bezirksmusikfest in Gralla
Frühschoppen in Seckau
Frühschoppen beim Pfarrfest
WM-Empfang der Wettkampfgruppe der FF St. Nikolai i. S.
Gratulation HBI Michael Edelsbrunner (FF St. Nikolai i. S.)
850-Jahr-Jubiläumsfest - Festakt und CD-Präsentation
ORF-Radiofrühschoppen beim 850-Jahr-Jubiläumsfest
Erntedankfest
ÖKB-Begräbnis Franz Mitteregger
Konzert I „KRIMI“ im Mehrzwecksaal
Konzert II „KRIMI“ im Mehrzwecksaal
Allerheiligen - Gräbersegnung (Bläsergruppe)
Winterbieranstich im Brauhaus Puntigam
ÖKB-Heldenehrung

Chronologie 2012 - 2013

Das Jubiläumsjahr der Marktgemeinde 
St. Nikolai i. S. brachte auch für den 
Musikverein große Herausforderungen 
mit sich. Neben den alljährlichen kirch-
lichen, gemeinde- und vereinseigenen 
Fixpunkten im Terminkalender gesellten 
sich heuer unter anderem auch eine CD-
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Aufnahme oder ein ORF-Radio-Frühschoppen - nicht gerade alltägliche Sachen 
für eine Blaskapelle. Da wir uns jedoch auf alle unsere Musiker - egal ob alt oder 
jung - verlassen können und alle gemeinsam an einem Strang ziehen, konnten wir 
auch dieses Jahr die zahlreichen Proben, Auftritte, Konzerte und Ausrückungen mit 
Bravour absolvieren. 

Die vorliegende bereits 13. Ausgabe unserer Vereinszeitschrift „Der Musikus“ lässt 
noch einmal die großen Höhepunkte des abgelaufenen Jahres Revue passieren - 
es war und ist bestimmt für jeden Musiker und Leser etwas dabei!

Viel Spaß bei der Lektüre wünschen die Chefredakteure
Johann Grasch & Helmut Fürnschuss

Ehrungen

Fördernadel in Bronze 
Christa Aldrian 
Marianne Lari   
Ingrid Redolfi
Michaela Stoiser

Ehrenzeichen 10 Jahre
Michaela Grasch
Nicole Lari

Ehrenzeichen 30 Jahre
Ing. Helmut Fürnschuss 

Ehrenzeichen 40 Jahre
Ing. Hans Kaiser  
Franz Lari 
Karl Lindner
Manfred Schautzer

Ehrennadel in Gold 
Josef Aldrian
Silvia Pühringer

Verdienstkreuz in Silber
Manfred Schautzer

Im Laufe des Jahres absolvierten die Musiker zusätzlich ca. 40 Gesamtproben 
und  über 30 Registerproben. Das Jugendorchester führte knapp 40 Gesamt- und 
Gruppenproben durch. Nicht zu vergessen sind die außermusikalischen und orga-
nisatorischen Tätigkeiten, die ehrenamtlich gerne ausgeführt werden.
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kRiMi konzeRt

Das „Zentralorchester der südsteirischen 
Spionageabwehr“ alias Musikverein 
St. Nikolai im Sausal

Ein krimineller Abend! 
Hochspannung lag in der Luft - ein Konzertthriller! Wenn 
das Blut vor Dramatik in den Adern friert, einem die 
Gänsehaut aufsteigt, sich zwielichtige dunkle Gestalten  
auf der Bühne befinden und der Moderator als Mafioso 
oder James-Bond-Verschnitt durch den Abend führt, dann 
- ja, dann hat sich der Musikverein St. Nikolai i. S. wieder 
ein Motto für sein Konzert und seine Besucher ausge-
sucht, das seinesgleichen sucht! 

An zwei ausverkauften Konzertabenden begeisterte der 
Musikverein die Zuhörer mit Musiktiteln aus dem Krimi-
genre. Neben höchst anspruchsvollen Werken von Johann 
Strauß, wie etwa dem „Banditen-Galopp“, kamen bekannte 
Melodien aus den Krimiserien „Derrick“ und „Tatort“, 
Actionfilmen („Mission Impossible“) und musikalische 
Leckerbissen wie „Der Pate“ oder der Gassenhauer „Ohne 
Krimi geht die Mimi nie ins Bett“ zu Gehör. Das Jugend-
orchester des Musikvereins unter Silvia Pühringer gab 
ebenfalls zwei Stücke bravourös zum Besten.

Perfekt abgerundet wurde dieses Konzert von Hans-Jörg 
Karrenbrock, der mit seiner pointierten Moderation ge-
meinsam mit dem Musikverein für ein sehr kurzweiliges 
Konzerterlebnis sorgte. Der lang anhaltende Applaus des 
Publikums belohnte die Musikerinnen und Musiker für die 
harte Probenarbeit der letzten Wochen.



Unsere Neuankömmlinge
Auf den nächsten beiden Seiten präsentieren sich jene Jungmusiker, die in den letzten Jahren im Musikverein aufge-
nommen wurden. Derzeit werden fast 40 Kinder und Jugendliche auf den verschiedensten Blas- und Schlaginstru-
menten unterrichtet. Den jungen Künstlern wünschen wir viel Spaß in unserem Verein!
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JuGenDeCke

Carmen Fürnschuss
12 Jahre
Instrument: Querflöte
Dabei seit: 2013

Ich spiele im Musikverein, 
weil es mir Freude macht 
und ich gerne mit anderen 
musiziere. Meine Eltern spie-
len ja auch im Verein. 

Ich koche gerne und möchte 
später einmal Kindergärtne-
rin werden.

Laura Stoiser 
15 Jahre
Instrument: Querflöte
Dabei seit: 2012

Das Mitspielen im Musikver-
ein gefällt mir sehr.  Beson-
ders taugen mir die Veran-
staltungen, Konzerte und 
das Neujahrgeigen. 

Meine Hobbies sind Tennis 
spielen, Moped fahren und  
kochen. 

Sandra Koch
11 Jahre

Instrument: Querflöte
Dabei seit: 2013

Schon im Jugendorchester 
hatten wir viel Spaß, darum 
freut es mich, dass ich end-
lich im großen Musikverein 

dabei sein darf. 

Neben dem Musizieren bin 
ich eine begeisterte Rad-

fahrerin. Vielleicht werde ich 
später Ärztin.

Anna Maria Pichler
14 Jahre

Instrument: Querflöte
Dabei seit: 2013

Obwohl mir manchmal 
schwierige Stücke zu schaf-

fen machen, bin ich mit 
großer Begeisterung dabei. 

Die Konzerte gefallen mir 
besonders.

Im Sommer bin ich im Bu-
schenschank, im Winter auf 

den Skipisten anzutreffen. 
Katharina Walter
14 Jahre
Instrument: Klarinette
Dabei seit: 2011

Mir gefällt es im Musikverein, 
weil wir eine tolle Gemein-
schaft haben und meine 
Freunde auch dabei sind. So 
macht Musizieren einfach 
Spaß.

Derzeit besuche ich die HLW 
Deutschlandsberg.

Tanja Aldrian
14 Jahre
Instrument: Klarinette
Dabei seit: 2012

Da ich aus einer musikali-
schen Familie stamme, war 
es naheliegend, dass auch 
ich ein Instrument im Musik-
verein spielen wollte.

Da ich gerne koche, besuche 
ich die Tourismusschule Bad 
Gleichenberg.
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Lara Walter
17 Jahre
Instrument: Klarinette
Dabei seit: 2011

Es ist einfach lustig in die-
ser Gemeinschaft dabei 
sein zu dürfen. Da ich  
gerne ausgehe, gefallen  
mir die Feste am besten.

Als eher ungewöhnliches 
Hobby gehe ich gerne (Tan-
dem-)Fallschirmspringen.

Franz Braunegger
16 Jahre
Instrument: Flügelhorn
Dabei seit: 2012

Wie der Vater so der Sohn... 
Die Konzerte und vor allem 
das Neujahrgeigen sind  
eine Mordsgaudi.

Als angehender Lebensmit-
teltechniker mache ich zur 
Zeit die Gegend mit meinem 
Moped unsicher.

Luciano Muster
16 Jahre

Instrument: Trompete
Dabei seit: 2012

Musik bietet eine sehr gute 
Abwechslung zum Internats-

schulalltag (Bad Gleichen-
berg), der meine Nerven fünf 
Tage die Woche strapaziert.

Vielleicht kann ich mit mei-
nem Hobby „Beatboxen“ ein-
mal im Musikverein auftreten.

Jakob Harkamp
16 Jahre

Instrument: Trompete
Dabei seit: 2011

Ich eiferte meinem Bruder 
Joseph nach, der schon im 
Musikverein mitspielte. Die 

Trompete gefiel mir am Bes-
ten, aber zusätzlich lerne ich 

nun auch Posaune.

Ich bin im Jugendorchester 
der beste Fußballer.

Anton Braunegger
15 Jahre
Instrument: Tenorhorn
Dabei seit: 2013

Papa, Bruder und jetzt 
auch ich komplettieren die 
Familienmusik Braunegger 
im Musikverein.

Zukünftig möchte ich nicht 
nur mit Musik, sondern 
auch mit meinen Koch-
künsten begeistern.

Julia Suppan
14 Jahre
Instrument: Posaune
Dabei seit: 2012

Besonders gefällt mir der 
Zusammenhalt im Verein 
und dass wir Jungen so gut 
von den älteren Musikern 
aufgenommen werden. 

Mein Berufsziel ist Mal- 
und Beschichtungstechni-
kerin zu werden.

Andreas Jamnik
13 Jahre

Instrument: Tenorhorn, Tuba, 
Horn, Trompete usw.

Dabei seit: 2013

Ich nutze jede Minute mei-
ner Freizeit zum Musizieren, 

egal auf welchem Instru-
ment. Im Musikverein lerne 

ich viel dazu.

Erblich vorbelastet möchte 
ich Instrumentenbauer und 

Musiker werden.

Ulrike Hartinger
im heiratsfähigen Alter

Instrument: Schnapsfassl
Dabei seit: 2013

Eher zufällig und mit ein 
wenig Überredungskunst 
meiner Freundinnen kam 
ich in die erste Reihe des 

Musikvereins - nämlich als 
Marketenderin.

Ich bin schon gespannt,  
was ich alles mit dem  

Musikverein erleben werde.



Tolle Leistung unseres Jugendorchesters!
Landesjugendblasorchesterbewerb

Neben dem Auftritt beim Krimi-Kon-
zert, die Mitwirkung beim Faschings-
umzug und der Gestaltung einer 
Jugendmesse nahm unser Jugend-
orchester heuer erstmals am Landes-
bewerb für Jugendblasorchester teil. 
Am 26. Mai machten sich die knapp 
40 jungen Musiker auf den Weg nach 
Krieglach, um bei diesem Wettbewerb 
mitzumachen. Vorbereitet und darge-
boten wurden das Pflichtstück „Sound 
of Spring“ und das Selbstwahlstück 
„Everlasting Love“, mit denen wir in 
der Stufe CJ (vergleichbar mit der 
Oberstufe) antraten. Nach sehr gutem 
Vortrag wurde unser Jugendorchester 
mit 80,33 Punkten belohnt und somit 
das drittbeste Jugendorchester steier-
markweit in dieser Wertungsstufe. 
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Das Jugendorchester beim Landesjugendblasorchesterbewerb

Jungmusiker-
leistungsabzeichen

Das wichtigste aller Auf-
nahmekriterien ist die erfolg-
reiche Ablegung eines Jung-
musikerleistungsabzeichens 
(JMLA). Zumindest das 
Junior-Abzeichen ist für die 
Mitwirkung im Jugend-
orchester notwendig, für den 
„großen“ Musikverein das 
Abzeichen in Bronze. Von den 
derzeit ca. 40 in Ausbildung 
stehenden Jungmusiker 
haben heuer folgende 
Musikanten die begehrten 
JMLA erfolgreich ergattert:

Danke an alle Mitwirkenden und vor allem an die Leiterin Silvia Pühringer - wir alle sind sehr stolz auf unsere Jugend!

Junior:    Lorenz Fürnschuss (Flügel-/Tenorhorn)
    Lena Harkamp (Flügelhorn)
Bronze:    Sandra Koch (Querflöte)
    Carmen Fürnschuss (Querflöte) 
    Anna Maria Pichler (Querflöte)
    Magdalena Sailer (Klarinette)
    Barbara Korb (Saxophon)
    Hannah Harkamp (Horn)
    Matthäa Jauschnegg (Horn)
    Anton Braunegger (Tenorhorn)
Silber:     Tanja Aldrian (Klarinette)
    Jakob Harkamp (Trompete) 
    Patrick Wilhelm (Trompete) 
    Andreas Jamnik (Tenorhorn)
Gold (Theorie): Katharina Walter (Klarinette) 
    Joseph Harkamp (Saxophon) 
    Luciano Muster (Trompete)

Unterrichtsanfragen

Sollten Sie oder Ihr 
Kind Interesse haben, 
ein Musikinstrument zu 
erlernen, dann wenden 
Sie sich an Kpm.-Stv. 
Silvia Pühringer unter 
0664/200 32 03!
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Festspiele

Konzert des „Herbert-Pixner-Projekts“

Bereits zum zweiten Mal beehrte der Südtiroler 
Harmonikavirtuose Herbert Pixner mit seinem 
Ensemble St. Nikolai i. S. und gab im ausverkauften 
Mehrzwecksaal ein Konzert der Extraklasse. Der 
Musikverein als Veranstalter freute sich über viele 
Besucher aus Nah und (vor allem) Fern, die über die 
musikalische Leichtigkeit und technische Brillanz des 
süd-ost-tiroler Quartetts einfach nur staunten. 
Traditionelle Volksmusik im neuen Gewand, viel Platz 
für Improvisation und jede Menge (musikalischer) 
Spaß sorgten für einen unvergesslichen Abend.

Pfarrfest

Am ersten Feriensonntag fand das Sommerfest der 
Pfarre im wunderbaren Ambiente des Pfarrgartens 
statt. Selbstverständlich war auch der Musikverein 
wieder eingeladen, den Frühschoppen zu gestalten. 
Ein unterhaltsamer Vormittag, der mit drei Zugaben 
unter dem Dirigat von Pfarrer Krystian Puszka sei-
nen hochwürdigen Höhepunkt fand. 

O‘zapft is!

Erneut hatte der Musikverein die Ehre, zum bereits vierten 
Mal den offiziellen Winterbieranstich im Brauhaus Puntigam 
in Graz musikalisch zu umrahmen. Nach getaner Arbeit - 
den offiziellen Bieranstich mit Märschen, Tusch und „Ein 
Prosit“ musikalisch zu begleiten - hatten wir neben vielen 
Promis aus Fernsehen, Politik, Wirtschaft und Sport die 
Möglichkeit, eine fabelhafte Zaubershow oder ein lustiges 
Kabarettprogramm zu erleben. Und das neue Winterbier 
schmeckte nicht nur der Hopfenkönigin...

Große Faschingsgaudi

Nach genau 13 Jahren fand wieder ein 
Faschingsumzug in St. Nikolai i. S. 
statt. Dabei durfte der Musikverein 
sowieso nicht fehlen. Nicht nur die 
Blaskapelle (als „Ali Baba und die 40 
Räuber“ mit Haremsdamen), sondern 

auch das Jugendorchester (als „Schlümpfe“) 
waren mit vollem Eifer dabei. Der 3. Platz bei der 
Maskenprämierung war hierfür der Lohn. Am 
Marktplatz folgte noch eine große Faschings-
party, die vom Musikverein verkauften (schlumpf-
blauen) Krapfen und Schnitzelsemmeln fanden 
reißenden Absatz!
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Vorschau 
20. Dezember 2013  ADVENT-VORSPIELABEND (JUGENDORCHESTER) in der Pfarrkirche

5. April 2014   KONZERT „HERBERT-PIXNER-PROJEKT“ im Mehrzwecksaal (als Veranstalter)

26. und 27. April 2014 BEZIRKSBEWERB „MUSIK IN KLEINEN GRUPPEN“ in Gabersdorf

28. Juni 2014   BEZIRKSMARSCHMUSIKWERTUNG in Allerheiligen bei Wildon

6. September 2014  BEZIRKSMUSIKFEST in St. Georgen an der Stiefing 

17. und 18. Oktober 2014 KONZERTE DES MUSIKVEREINS im Mehrzwecksaal

Der Musikverein St. Nikolai im Sausal freut sich auf Ihr Kommen!
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Dieser Musikus erscheint mit freundlicher Unterstützung von:

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und Prosit 2014!
PS: Wie gewohnt überbringen die Neujahrgeiger  zwischen Weihnachten und Silvester  

wieder die besten Wünsche fürs neue Jahr…

Zusätzlich zu den auf den vorigen Seiten angeführten musikalischen Leckerbissen können 
Sie Ihren Musikverein St. Nikolai im Sausal bei unzähligen kirchlichen und weltlichen Termi-
nen in unserer Gemeinde begleiten. So spielten wir im ausklingenden Jahr über 20 Mal in 
unserer Pfarre auf.


